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Situation  1:500

Kennwort:     VOTEL

Projektwettbewerb Haus Eber - Wohnen für junge Erwachsene in Ausbildung - Zürich-Aussersihl  
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Erdgeschoss  1:200,  +/-0.00 = 408.71

Untergeschoss  -3.00

1. Obergeschoss  +4.28/+2.92

Eber:      8 Zimmer
Neu:     10 Zimmer

1. OG Mezzanin  +5.65

Neu:  10 Zimmer

2. Obergeschoss  +7.78/+8.38

Eber:   8 Zimmer
Neu:  15 Zimmer

3. Obergeschoss  +11.11/+11.11

Eber:   8 Zimmer
Neu:  10 Zimmer

Dachgeschoss  +14.40/+13.84

Eber:   8 Zimmer
Neu:    7 Zimmer

Mansarde  +17.68/+16.57

Eber:  4 Zimmer
Neu:   7 Zimmer

Fassade  Bullingerstrasse/Herdernstrasse  Abwicklung  1:200
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400.00
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Süd-West Fassade

Süd-Ost Fassade

Schnitt  A-A  Zimmer/Wohnbereiche

Schnitt  B-B  Erschliessung
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Fassadenschnitt  1 : 50

Wohnungstypen  1:100

komplette Zimmer-, Wohnflächen und Möblierungs-
vorschläge in den Grundrissen 1:200

Konstruktiver Aufbau und Materialiesierung:

Dach:

- Photovoltaik
- Extensivbegrünung
- Abdichtungsbahn
- USB-Platte auf Lattung
- Wärmedämmung
- Dampfsperre
- BBS-Elementt

Primärstruktur Dachgeschosse, Holzbau:

- Brettschichtsperrholz BBS-Elemente

 Sekundärstruktur, Fassade:

- Pfosten-/Riegel-Konstruktion

Aufbau Fassade (von Aussen nach Innen):

- Schiebeläden oder Storen
- Fensterrahmen/Faserzementplatten auf Sperrholz
- Wärmedämmung
- Dampdfsperre
- Lattung (Installationsraum Kabel, etc.)
- Faserzementplatten auf Sperrholz

Primärstruktur ‘Regelgeschosse’, Stahl-Holz-Hybrid:

Stahlrahmen und BBS-Elemente

Sekundärstruktur, Fassade:

- Pfosten-/Riegel-Konstruktion

Aufbau Fassade:

- Schiebeläden (Storen bei Einbau Photovoltaik)
- Photovoltaik
- Fensterrahmen/Faserzementplatten auf
  Sperrholz
- Wärmedämmung
- Dampfsperre
- Lattung (Installationsraum Kabel, etc.)
- Faserzementplatten auf Sperrholz

Aufbau Böden/Decken:

- Linoleum
- Zementestrich
- Mineralfasertrittschalldämmplatte MFT
- Split (Masse)
- BBS-Elemente

Decke/Boden über dem Erdgeschoss:

- Linoleum
- Zementestrich
- USB-Platte auf Lattung
- Dampfsperre
- Wärmedämmung
- BBS-Element
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+16.57

+13.84

+11.11

+8.38

+5.65

+2.92

-0.20-0.30

Atrium, vom bestehenden Treppenhaus aus gesehen, oben; von der neuen Treppe aus gesehen, unten

Die Kompaktheit des Projekts VOTEL schafft, mit den Veloabstellplätzen unter den darüber
gestapelten Wohneinheiten, auch Platz für ein Spielfeld.

Der Keller wird von den ‘Krusten’ der Zeit befreit; möglichst befreit auch von den not-
wendigen neuen Installationen, welche im neu geplanten Keller untergebracht sind.  

Das Haus Eber von Fritz Wehrli, geplant 1903, ausgeführt 1904, an der südlichen Ecke von Bullinger- und
Herdern-Strasse, ist bis heute ein Solitär geblieben und, wird es weiterhin bleiben; mindestens solange die
VBZ-Anlagen bestand haben werden. Eine Fortführung der Blockrandbebauung, wie z.B., gegenüber der
Bullingerstrasse, kommt weiterhin nicht in Frage.
Das Projekt VOTEL versucht deshalb, unter Berücksichtigung der Vorgaben zu “Wohnen für junge Erwach-
sene”, den Wehrli-Bau zu transformieren.
Die seitlichen und rückwärtigen ‘Leerräume’ des bestehenden Gebäudes werden, neu, von einem ‘Kranz’
von 59 gestapelten Zimmern und den zugehörigen Wohnbereichen, gefasst. Die Brandmauern werden zu
Innen- und Wohn-Wänden und bilden, zusammen mit den Mauern des Hinterhofs, das Atrium.
Eine neue Treppenanlage mit Lift an der südwestlichen Brandmauer (mit dem Werk von Andreas Marti) er-
schliessen die neuen (und alten) Wohn- und Service-Bereiche vom Keller bis zur Mansarde. 

Erdbebensicherheit, Erdbebenschutz - Erdbebenertüchtigung der Tragkonstruktion: Sowohl Alt- wie Neu
sollen die Anforderungen gemäss SIA-Merkblatt 2018 erfüllen.
Die durch Erdbebeneinwirkung gemäss SIA 262 erzeugten horizontalen Trägheitskräfte werden durch 
Stahlfachwerke, welche neben den bestehenden Brandmauern und auf der neuen Schlitzwand des Kellers
stehen, abgeleitet. Die Fachwerke sind vom Erdgeschoss bis und mit drittem Obergeschoss einzubauen
und werden mit den Brandmauern, punktuell, durch Verankerungen verbunden, sodass die Stabilität
der bestehenden Wände bei Erdbeben gewährleistet ist.

Skizzen zur Gestaltung/Einteilung der Membran
zwischen ‘Alt und Neu’,
Pfosten-/Riegel-Konstruktion (curtain wall)

Zuluft

Stahlrahmenkonstruktion

Brettschichtsperrholz


